
>chcn Da Sie als Re-
en, Vars ich Ihnen nicht
>er derselben zn schweben
s Pflichtgefühl und lieber-
chte, fand seinen Lohn in
r Armee und der Meiner
Ruth zur Ausdauer auch
sondern um den europcii-
Bewährten fest . Leisten
Beistand durch Ihre so

zler Fürst Bismarck hat
der genommenen Mittel,

Die Schmer ;en sind
ung hervor . Der Appe-
;sam zu , dauernde RHe

Staatsminister Delbrück
n des Fürsten von Hv-
nng der österreichischen
ngen zu können , welche
mhre und der herrschen-
iiüster fügte hinzu , die
hes Zahlungsmittel und
affen.
Gesetzes . betreffend „ die
i Kirchenämtrrn " nebst

atzische Korresp . " weist
die jährliche Entlastung

)7,9üO Fr . beträgt,
limissär in Jura hat 5
a , so wie in Delsberg
Prioatgottesdieust abge¬
hen erlaubten sich näm<
zu verrichten und miß-
lg zum Wlderstar .de ge-
-ererseits hatten die, -mn
^ ihrer Benutzung einen
ebenfalls zur Aufreizung
trath findet die getroste-
gemehmigt sie. ( Bund ) .

Vcneral Lon .a hat 13
o , ansgeschiffc . Diese
schwierig machen . An-
s Guadalajara , unweit

i haben die Frauen
neu . Sie haben einen
scllschaft si tz rekrutirt.
fas Ausfühnmgskomite
Bercins an , und lädt
m. Da natürlich keine
1, 30 , 40 Frauen vor
ngen dort Choräle und
lag und Nacht , indem
chenkwirth , bemerkt in-
je ein Trinker die Blo-
in den Blättern , nebst
u . s. w . Der Wirth,

Dieser Kreuzzug hatte
ast sämmtliche Kneipen
Alkohol hat nicht nur
len , sondern sich auch
organisireu ongefangeii,
. Auch in Long -Jsland
>em Trinken zu steuern,

it hak einen Gesctzent-
ioneu Dollars für die

dem Entwurf soll der
erabzesetzt werden . —
ar Stuart " mit Be¬

in der letzten Nrv , d . Bl.
,cn : In dem Toast soll
l statt nicht ) so schön be¬
reitst sstatt nebst ) Gott

Das Takwer Wochenblatt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donners¬
tag n . Kamstag . Der
Samstagönummcr wird
ein' Unterhaltungsblatt

beigegeben. Abvnne-
mentsprelshalbjLhrl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirkt ff. 16 kr., sonst in
ganz Wrttemb . Ist.  30 kr.

Nro. 37 . '

henb
unä Inteüigenzökatt ü̂r äen AezirA

Für Ealw  abonnirt
man bei der Redaction,
auswärts bei den Bo¬

hlen oder der nächstge«
lcgenen Poststelle.

Die Eimückuiigsze-
bühr beträgt 3 kr . für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Sarnstall, den 28 . März.

Elnlullumj zum Abonnement.
Mit dem I . April beginnt wieder ein neues vierteljährliches Abonnement auf das „Calwev Wochenblatt " , zu welchem

wir hiemit freundlichst einloden mit der Bitte an diejenigen unserer verehr !. Leser , welche das Blatt nur für das erste Quartal

bestellten , aber dasselbe fortzulesen wünschen , ihre Bestellung alsbald erneuern zu wollen , damit der Fortempfang nicht unterbrochen
wird , wie wir auch neue Abonnenten ersuchen , sich den rechtzeitigen Empfangdurch sofortigste Bestellung zu sichern . — Der Abonne¬

mentspreis beträgt für hier ( ohne Trägerlohn ) 30 kr. , im Bezirk ( sammt Lieferungsgebühr ) 38 kr. , sonst in ganz Württemberg 45 kr.
Inserate , welch - bei der stets sich steigernden Verbreitung des Blattes in der Regel vom besten Erfolge sind , werden

je für die Abends auszugebende Nummer bis Vormittags 9 Uhr desselben Tages angenommen , größere Anzeigen aber früher erbeten.
Die Redaktion und Expedition des Cativer Wochenblatts.

Amtliche Deknnntmachnngen.
Calw.  Aushebung im Jahr 1874.

Der von der Departements -ErsatzKommisslon genehmigte Reiseplan für das dießjährige K re i S - Er sa ' tz ge-

schüft im Landwehrbatatllonsbezirk Calw  ist folgenvermaßen festgestellt:

10 . April Reise nach Calmbach.
11 . „ Musterung in Calmbach . !
t2 . „ Reise nach Herrenalb . ' !
t3 . „ Musterung in Herrenalb und Reise nach Neuenbürg . ^
14 . „ Musterung in 'Reuenbürg.
15 . „ Loosung daselbst und Reise nach Liebenzell.
16. „ Musterung in Liebenzell  und Reise nach Ge-

chingen.
t7 . „ Musterung in Gechingen  und Reise nach

Neuweiler.
18 . „ Musterung in Neuweiler.
19 . „ Reise nach Calw.

20 . April Musterung in Calw.
21 . „ Loosung in Calw  und Reise nach Wiltberg.
22 . „ Musterung in Wildberg und Reise nach Altenstaig.
23 . „ Musterung in Altenstaig und Reise nach Nagold.
24 . „ Musterung in Nagold.
25 . „ Loosung daselbst.
26 . „ Reise nach Bondorf.
27 . „ Musterung in Bondorf und Reise nach Entringen.
2N „ Musterung in Entringen und Reise nach Herren¬

berg.
29 . „ Musterung in Herrenberg.
30 . „ Loosung daselbst und Rückreise nach Calw.

Bei der Musterung haben sich die Pflichtigen , fow ie die betreffenden Ortsvorsteher präcis in den
bestimmten Terminen einzufinden und zwar

1) bei der MusLerurrg in Licbenzcü a»r 16 . April , Morgens kt Uhr;
die Pflichtigen von Dennjächt , Ernstmühl , Hirsau , Liedenzell , Möttlingen , Monakam , Neuhengstclt , Oberkollbach , Oberreichenbach,
Ottenbronn , Simmozheim , Unterhaugstetr , Nnterreichenbach;

2) bei der Musterung in Gechinge » a »i 17 . April , Morgens 6 Uhr;
die Pflichtigen von Althengstett , Dachtel , Deckenpfronn , Gechingen , Holzbronn , Ostelsheim , Stammheim;

3 ) bei der Mnstcrung i» Nenweiter am 18 . April . Morgens 6 Llhr:
die Pflichtigen von Agenbach , Aichhalden , Altbnlach , Vergorte , Breitenberg , Einberg , Hornberg , Liebelsberg , Marlinsmoos , Reu¬
bulach , Nenweiler , Oberhaugstett , Oberkollwangen . Röthenbach , Schmich , Teinach , Würzbach , Zwerenberg;

4 ) bei der Musterung in Calw am 2tt . April , Morgens 8 Uhr:
die Pflichtigen von Altburg , Calw , Sommenhardt . Speßhardt und Zavelstein.

In den oben genannten Terminen und Orten haben sich nicht nur alle im Jahr 1854 geborenen , im Aushebungsbezirk
gestellungspflichtigen jungen Männer , sondern auch diejenigen der Jahrgänge 1853 , 1852 und früherer Jahrgänge , über deren

Militärpflicht noch nicht definitiv entschieden worden ist , zn stellen , die Letzteren auch ihre Loosungs - und Gestellungsatteste zuver¬

lässig mltzubringen . Diejenigen , welche sich nicht stellen , haben die gesetzlichen Strafen zu erwarten unv dürfen außerdem an der
Loosung nicht Lbeil nehmen , bzw . verlieren das Reckt aus der bereits gezogenen Loosnummer und werden vor den Andern ein¬
gereiht . Nicht zu erscheinen haben nur die zum Einjährig Freiwilligcn -Dienst Ermächtigten , die Kranken rc., sowie diejenigen Ange¬

hörigen der früheren Altersklassen , welche vom Oberamt in den Slammrollen gestrichen und also bereits ausgehoben , oder zur Er¬

satzreserve verwiesen oder als dauernd unbrauchbar von der Departements Ersatz Commission ausgemustert worden sind , oder solche

Pflichtige , welche in andern Bezirken gestellungspflichtig wurden.
Zu der

Loosziehuug am 21 April,
welche Morgens 8 Uhr beginnt und für die Pflich tigen säm mtlicher Amtsorte in Calw stattfindet,  haben,

wofern nicht in einzelnen Fällen etwas Anderes bestimmt wird , nur die gestellungspflichtigen Mannschaften von 1854 Theil zu

nehmen . Die Pflichtigen sind jedoch nicht verbunden , zur Loosung selbst zu erscheinen ; für die Abwesenden wird das Loos von

einem Mitglieds der Kreisersatrkommrssion gezogen . Auck haben die Ortsvorsteher zu dem Akte der Loosziehung nicht zu erscheinen.
Die Ortsvorsteher haben nun aus Grund der zurückgegebenen Stammrollen die Gestellungspflichtigen von 1854 . 1853 . 1852

und früheren Jahrgängen , welche in oen Stammrollen nicht gestrichen sind , zur Musterung vorzuladen und für deren rechtzeitige

Gestellung Sorge zu tragen . Für Kranke , Krüppel , Blödsinnige , welche bei der Musterung nicht persönlich erscheinen können , sind
neben ärztlichen Zeugnissen auck solche von der Ortsbehörde vorzuiegen . Gleichzeitig mit der Vorladung ist den Pflichtigen alles
Lärmen und Schreien bei Strafe zu untersagen.

Sollten Militärpflichtige , welche früher im Bezirke sich aufhielten . ihren Aufenthalt veränderten und demgemäß in der
Stammrolle gestrichen wurden , neuerdings in den Bezirk zurückgekehrt sein , so wären dieselben in die Stammrolle neu einzutragen,

zur Musterung vorzuladen und hievon ungesäumt Nachricht hierher zu geben . Ebenso ist von jeder An - oder Abmeldung eine«

Pflichtigen dem Oberamt ohne Verzug Nachricht zu geben , wobei im ersten Fall bei Angehörigen früherer Jahrgänge die Loo-
sungs - und Gestellungsscheine mit vorzulegen sind.

Schließlich werden die Ortsvorsteher angewiesen , auch diejenigen Angehörigen von Militärpflichtigen , zu deren Gunsten
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Zurückstellungsansprüche geltend gemacht werden , auf den betreffenden Musterungsterinin gleichfalls vor die Kreisersatz .Commission

Vorzuladen.
Den 16 . März 1874.

K. Oberamr.
Doll.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Holz -Verkauf
am Montag,  den
30 . März . Morgens
io Uhr . auf dem

d Rathhaus in
rtammheim:

^ Aus dem Staats-
wald Oberer  Lin¬

den ra in und Scheidholz aus dem Di>
strikt Dick eurer Wald:

88 R n. Radelbolzscheiter (darunter 15
Rm . zu Hand verksholz geeignet ) , 27
Rm . Nadelholzprügel . 70 Rm . Na¬
delholzanbruch und 970 Nadelholz¬
wellen.

Ein Forslwüchter wird das Holz auf
Verlangen vor dem Verkauf vorzcigen.

Dienstag , den 31 . März,
Morgens 9 Uhr,

aus dem Staatswald Iägerwiese
und Scheidhol zaus den Distrikten Stamm-
heimer Mark und Weiler:

zum zweiten und voraussichtlich letzten Ver¬
kauf.

Angekauft ist das Haus sammt Hof-
raum . Garten und Wiese dabei um

1650 fi.
Die Parz .-Nr . 233 um . . 80 ff.

„ „ 147 „ . 400 fl.
150 „ . 40 0 fl.

zus. 2530 fl ..
während der Gesammt Anschlag 4000 fl.
beträgt.

Liebhaber zu diesem Anwesen :m Gan¬
zen oder Einzelnen werden auf obige Zeit
hiemit freundii -' eingeladen

Den 25 . Mürz 1874.
Schultheißenamt.

Wiedenmayer_

Wrivrrt - AnMAen.
Morgenden Sonntag,  sowie dis ganze

Woche über backt

Bäcker.

Liebenzell.

Akkord.

I. Frohn Müller.

0/

Die Verblendungs Arbeit des zum
oberen Bad gehörigen Fabrik - und Mühl¬
gebäudes wird im Submissionsweg in
Akkord vergeben.

Es beträgt
die Verblendung 528 6/>M.

oder 64 >/z Ruthen.
Anstrich der Gesimse 74 OM.

oder 906 lUFuß.
Liebhaber hiezu haben ihre Offerte nach

OMeter oder iHRuthen ausgedrückt , am
Donnerstag,  den 2. April,

Nachmittags 2 Uhr,
schriftlich , versiegelt im oberen Bad zu
übergeben , wo zugleich die Akkordsbedin«
gnngen rc. eingesehen werden können.

Liebhaber hiezu ladet ein
Ten 25 . Mürz 1874.

A . A. :
Wegmeisier Bauer.

a i w.

eU'chäft.Nadelholzstangen : 55 Stück 5/11  .
Meter , 75 stärkere 10/16 Meter lang , : rUw/M W lj M ßI,
l Rm . eichcn Spaltholz , 3 Rm . ei- ! ^ ^
chene Scheiter und Prügel , 32 Rm . - Die Mitglieder werden hiemit freundlichst zu zahlreicher

buchene Scheiter , 2l Rm . buchene ' Betheiligung bei der statutenmäßigen Generalversammlung eingcladen , welche
Prügel , 2 Nm . birkene Scheiter , 4 : " Samstag,  den 28 . März , Abends (08 Uhr,
Rm . aspene Scheiter und Prügel, : bei T hu diu m stattsindct.
26 Nm . Nadelholzscheiter , 31 Rm.
Nadelholzprügel , 89 Nm Nadelholz - -
anbruch , 40 eichene, 970 buchene, 70:
birkene und aspene und 580 Nadel - !
hoizwellen . !

Zusammenkunft in der Jägerwiese . :

Calw.

Stnmmhvlzverkauf.
Montag,  den 30 . März , ^

Vormittags 10 Uhr . !
werden aus hiesigem Rathhause aus tem:
Stadtwald Vorderer Spitalberg

2 Eichlen mit 0,99 Fm . und 332 Nadel¬
holzstämme mit 247 Fm.

verkauft.
Calw . 25 . März 1874.

Gemeinderath.

Tagesordnung:
1) Neuwahl des Schützenmeisters und Ausschusses.
2) Verlausung und Ambezahlung von 20 Schießhaus -Attien

Rückgabe der Scheine ) .
3) Der Schützenwnds. Der Ausschuß.

(g^ en

M in mit den neuesen

Lager
cr l w.

Dejsins wieder auf das beste ausgestattete

rc
erlaube mir bei herannahender iaison wieder in empfehlende Erinnerung zu bringen.I'r.

Die Mullerkarte
von L. ? . Ls -xK in Stuttgart

StroMLe Ul
und großer Auswahl empfehlen

Hornberg.

^iln !? ! ! ! " einllt ) i. !bietet eine reiche Auswahl in eleganten Frühjahr-

. .>« Nr - « r . vi " ' ° su,g -i 'g^ md -mpi - h, « ° °n
lasten Kalksteine auf die hrestgen Straßen ' >» v e ! -
wird am >

Dienstag,  den 3l . d . M ., >
Mittags 1 Uhr , ^

auf hiesigem Rathhans im öffentlichen Ab- !
streich verokkoidirt , wozu man lusthabende'
Fuhrleute einladct . !

Am 23 . Mär ; 1874 . s
Schultkeißeuanit . !

Kübler.  s !
Zavelstein . ^

Litgknschgftsvcrfailf.
Tis im Wochenblatt vom l2 . und 19.

d. MtS . beschriebene Liegenschaft des Joh.
Georg Schwenker,  Bäckers hier , kommt

am Donnerstag,  den 9 . April,
Nachmittags 2 Uhr,

uud Sommerstoffen zu

Mi

Preisen von

! -.' S"
. LL- «

deil«cnejten Forme«
Beißer s. Bertschinger.

Gtkhätts-Empsehittng. .
Auf bevorstehende Jahreszeit , insbesondere auf die Confirmation bringe ich mein

wohlsortirtes Lager in Mütze » von Seide , Tuch . Buckskin , in allen Sorten , sowie
auch Losenträg -r . Lraoottea , Portemonnaies und sonst in mein Fach einschlagende Artikel,
zu billigsten Preisen in gefällige Erinnerung.

2ö0r § Holl ) , Llirseknsr,
im Horlacher ' schen Hause ( beim Hirsch) .

Nach

in schöner  un
.gut asfortirtes L

unter Zusicherur

-in den neuesten

!
die auch dieses
tet, empfehlen z

Chemi
übernehme ich

A»'
in Kumt , ^
zu herabgesetzte

Mein neu
ger in

Wr
von verschiede!E
vorzüglich zu 11

Pser
Zwei Pac

nahe noch ne
verkaufen

Ungefähr

Heu
hat zu verka
Wiese am Zi

abgeladen we

Di
haben zu ver

Boz
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Nachdem nun die neuesten

Frühjahrs - und Sommer -Stoffe
Unschöner  und reichh  a lt ige  r Auswahl eingetroffen sind , erlaube ich mir mein

-gut assortirtes Lager in Ellen-Wimren
unter Zusicherung billig  gestellter Preise bestens zu empfehlen.

Gruft Schall
am Markt.

S trotz- und Palmhüte
jirr Damen, Herren und Rinder

-in dcn neuesten Formen empfiehlt in reichster Auswahl und zu billigst gestellten Preisen

_ _ K Osstsrlsn._

UnsereTapetenkalte,
die auch dieses Jahr eine reiche Auswahl der neuesten Muster bei billigen Preisen bie¬

tet, empfehlen zu gen.ügier Einsicht I.ot2 L Ls-nsr.
Für die

Lehrstellen-Gesuch.
Zwei in der Stammheimer Anstalt er»

zogene Knaben , von je 14 Jahren , suche
ich bei hiesigen Schuhmachermeistern in die
Lehre zu bringen.

Armenpfleger Baither.

tHirsau.
5 Eimer rothen

1872er Wem
hat aus Auftrag zu verkaufen

Rolhgerber Lörcher.

Cirka 100 Ctr.

Her; und Oehmd
hat zu verkaufen

Schwamm le  z . Ochsen.

Gut eingebrachtes

Heu und Ochmd,
sowie mehrere dürre rothforchene

D i kl e,
2 bis 3 Zoll stark , setzt dem Beikauf aus

Christian O elf ch lager
in Hirsau.

VON
Chemische Wasch mnstalt u. Färberei

IN I Alle Sorten

«.NM,,». Gartensamen
sempfiehlt besten

übernehme ich Aufträge und ertheile gerne nähere Auskunft

Fortgesetzter

Ansve km,t ŜSger-Gesuch.
^ i Ein tüchtiger mit guten Zeugnissen ver>

Wilhelmine Schuster.
Bischoffstraße.

tüchtiger mit guten Zeugniss,

zu herabgesetztem Preise vo.. sAufsicht über die weiteren Personen führen ! . . .

Caro .n .e N as ch old. ! kann , findet gegen hohen Lohn in Bälde!

Mein neu und hübsch assortirtes La - !eine Stelle bei !

ger in ! . M . Burkle,  Als
Comp .-Sägmuhlebesitzer ^^ 'soL ' züg ! Lci) cs ausmittc!

Ein gebrauchtes

Kindemii§ele
Schme lzle,  Lakier.

Wachstüchern'
von verschiedener Breite , ebenso !

vorzüglich zu Unterlagen in Betten , empfiehlt s
Ernst Schall

am Markt . §

Pferd-Geschirre.
Zwei Paar ältere und ein Paar bei¬

nahe noch neue Fuhrgeschirre hat zu
verkaufen

I . Grüne umai,
Sattler und Tapezier.

Ungefähr 15 Ctr.

Heu und Oehmd
hat zu verkaufen , auch kann auf meiner
Wiese am Ziegeldach unentgeldlich

S eh tt t t
abgeladen werden.

Bäcker Eßig.

Drmghaare
haben zu verkaufen

Bozenharjdit S- Schnaufer.

in Pforzheim.

Alleinige Niederlage
von

!bei

vr. 'MlllliLr 3LliwLds 'L
Homöop.

«̂ßnröÄ-.itskaffce
C. Zilling.

B <i vorkommenden Todesfäl¬
len  erlaubt sich der Unterzeichnete

.dem geehrten hiesigen Publikum als
Leichenbesteller  höslichst zu em¬
pfehlen . und sichert pünktliche Be¬

sorgung zu.
Moritz Linkenheil,

wohnhaft bei Hr ». Conditor Sattler
aus dem Marktplatz.

Meine neuen

Tapetenmustcrkmten,
die eine sehr schöne Auswahl bieten , halte
ich bestens empfohlen.

Christian Bozenhardt.

, verdienen alle Beachtung die so lieblich L
8 schmeckenden H

K̂raft Brust-Bonbons«
r von W , ivti » . in L

tz Varhingcil a Enz , ^
z laut oberamtsärztlichem Zeugniß ausge - r
r zeichnetes Linderun .' smiitel bei <

E Brust- und Huftcu-Leideu,
das Päckchen nur 3 und 6 Kreuzer,
zu finden auf nachstehenden Plätzen bei
folgenden Herren!

Calw W . Enslin.
Altheuzstett C. Fritz.
Gechingen I . G . Breitling.
Hirsau G . Hensle.
Liebcnzcll C. Rau.
Nrubulach I . Nall.
Bliclshcim C. Fischer.
Stammhcim C . Pfeifer.
Lcinach F . Rall.

„ Schrägle,Wundarzt.
Vintcrrcichcnbach I . Hespeler.

I . Beutler.
Zavelstcin G . Wiedenmayer-

^^ IVIk . An Orten , wo noch keine Nie
! r derlagen sind, werden solche un«

; ter sehr annehmbaren Bedin-
^ gungen gegründet.
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Frisch gewässerte

Stockfische
empfiehlt über die Charwoche

Seifensieder Schlatterer.

Empfehlung.
Den geehrten Damen von Stadt und

Land empfehle ich mich wiederholt als
Damenschneider . Für alle in dieses Fach
einschlagende Arbeiten sichere ich eine
pünktliche Arbeit zu.

Gefälligen Aufträgen sieht entgegen
Moritz Linken heil,

Damenschneider,
wohnhaft bei Hrn . Conditor Sattler

aus dem Marktplatz.

Eine kräftige Magd
findet auf Georgii eine Stelle mit gutem
Lohn ; wo ? ist zu erfragen bei der Gxped.
d. Bl.

Ca . 60 Centner

gutes Heu
hat billig zu verkaufen

Eduard Zahn  in Hirsau.

Einen großen

in großer Auswahl für Herren , Damen und
Kinder empfehle ich zu billigen Preisen.

Hüte zum Waschen und Fa ^ oniren wer¬
den angenommen.

Lina Meirfer , Modistin,
Biergasse bei Hrn . Hammer.

Junge Jmen
hat billig zu verkaufen

Eduard Zahn
in Hirsau.

Verdienst -Medaille in Wien.

KONKOki

Eine große Parthie englische
«8 .4

: zu Knabenhosen , und kleinere , vorzüglich ^
Hosentaschen geeignet , empfiehlt billigst

I . Keller.  Ledergasse.

aus achtem Mal ) - Extract bereitet!
sind in Paketen zu 6 kr. in allen!
Apotheken zu haben.

Lmsor kMillsn,
bewährtes Mittel bei Husten , Verschlei¬
mung , Magenfchwäche und Verdauungs¬
störung , vorräthig in plombirten Schach
teln in Cal w bei

Apotheker Federhaff.

ungefähr 2 Eimer haltend , und einen klei¬
nern . hat zu verkaufen

Wilhelm Carle,  Lederstraße.

Seit 19 Jahren
das erste , das anerkannt einfachste und beste
Hausmittel der

weiße Brnst-Syrup
gegen jeden veralteten Husten , Brustschmer¬
zen , langjährige Heiserkeit , Verschleimung
der Lungen , .gruchhusten , Bluthusten , Blut«
speien und Asthma , ist nur allein ächt bei

W . Enslin  in Calw.

Umrechnungs -Tabellen
von Mark in Gulden A Tbaler

dessen

und umgekehrt , sowie von
Pfund in Gramm , Fuß in Meter , Gimer
u . Maß in Hektoliter u . Liter und der

Morgen in Hektar.

Verlag von E . Rupfer in Stuttgart.
WWW Wiederverkäufe ! erhalten hohe Provision » M

Einen Kuhfütterer
suche ich zu 8 Stück Vieh und kann

! Eintritt alsbald erfolgen.
! Rößlesw . Heizmann.

! Schmieh.

8toI1rv6r6lr'86lr6

Lru8t - Lollbo » 8
aus der Fabrik von

Franz Stölln -erck, Hoflieferant in Köln,
als nützliches Brmsmrttck bei leichten ka¬
tarrhalischer . Hals - und Vrustübeln allseits

! empfohlen . In Paqueten ä 14 kr. käuflich
-in Calw bei E . Georgii;  Lieben-
, zrü bei Apotheker E . Keppler;  Weil
! ö . ScrdL bei Aug . Elbling;  Wiidbad

Keim;  Wildberg C . W . Reichert.

Ein freundlichesL0 ais
ür-

ist sogleich oder bis Georgii zu venniethew.
Zu erfragen bei

Christian Wiedmaier
im Mühlweg.

Calw.

Ewigen und Zblättrigen

Kleesmm 'N-
Rhein-Hanssamen, Seelünder

Leinsamen,
in keimfähiger Qualität empfiehlt billigst

Rapp,  Seiler.

Da mir zu wiederholten Malen auf dem
Wasen von meinem Scheiterholz entwendet
wurde , so wird Jedermann , der hierüber
etwas Näheres anzugeben wüßte , gebeten,
es mir mittheilen zu wollen . Derselbe er¬
hält eine Belohnung von 4 Kronenthalern.

Michael Rentschler.

tück junge Hühner
C . Störr,  Badgasse.! 0

! verkauft

liege » zum Ausleihen gegen gesetzliche Ver¬
sicherung parat bei der

Orts -Gemeindepflege Alzenberg.

Gottesdienste am Palm -Sonntag.
Vorm . (Pres .) : Hr . Dec . Mczger.
Nachm . ( Prod .) : Hr . Helfer Gril l.

— Der . Staalsanz ." vom 27 . Mär ; enthält eine Verfügung des Finanzmi - Jam zu dem Resultat , daß in gesundheitspolizeilicher Hinsicht eine richtig ge-

nisieriums , betr . die Umwechslung rer pleußischcn Friedrichsd 'or und der kur - i handhabte Verbrennung unbedingt den Vorzug vor der Beerdigung verdienen

hessischen Pistolen . Danach sinder zur Erleichterung des Publikums die Ein - würde und sucht nachzuweiscn , dah auch hinsichtlich des Gefühls und der Pie-

lösung derjenigen , die in Württemberg umlaufen , zun , Werthe von 9 fl. 55 kr.

Zoser -, sie ächt , nnverstiimmelt und vollwichtig , c. rc. sind ) bei der Staals-
hauptkasse in Stuttgart und bei sämmtlichcn Staalökameralämtern , vorerst in
den Monaten April und Mai d. I ., statt . Stücke , welche leichter sind , als das

vorgcschrwdcne Minimalgewicht , weiden nur nach ihrem Goldwerth vergütet
und sind hiesür besondere Vorschriften gegeben.

— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K. Krcisstrafgerichts

am Dienstag,  de » 31 . Marz : t ) Vorm . 9 Uhr : Christian

Löchncr,  Eisenbahnhilfswartcr von Oberbretlach , OA . Weinsbcrg,

in Althengstett wohnhaft , wegen falscher Anschuldigung und Diebstahls

2 ) Rach 9 Uhr : With . Bür kl e , Bauer v . Ottenhausen , OA . Reuen -

bürg , wegen Körperverletzung . 3 ) Vorm . 1 ! Uhr : Friedr . Härttcr,

led Ttenilknkcht von Enzthal , OA . 'Nagold , wegen Betrugs . 4 ) Nachm.

3 Uhr : Carl Gottfried Schaupp,  Schlosser von Altenstaig , OA.

Nagold , Christine Schaupp,  dessen Ehefrau , und Barb . Schaupp,

Amtsdieueis Ehefrau ron da , wegen Betrugs beim Schuldenwesen.

— Die Huudwerkerbank in Weil d. Stadt  hatte im abgetanst -

nen Rechnungsjahr einen Gesammtuiasatz von 1 .485,816 fl . 9 kr.

Der Reingewinn betaust sich auf 1979 fl . 39 kr., welcher nach Ab¬

zug von o20 fl . 44 kr. für den Reservefond noch eine Dividende von

7 >/,o/g für die Einlage» der Mitglieder ermöglichte.
— " Am 20 . März wurde nun auch in Ulm ( von Apoth . Dr . Leu de jun.

daselbst ) ein Vortiag über die Frage der Leichenverbrennung gehalten Redner

tat kein ( ?!) Grund vorliege , die Verbrennung anzuscchten . Ebenso werden

Stimmen angeführt , nach welchen vom religiösen Standpunkt gerechtfertigte
Bedenken nicht entgegenstchen würden . ( !)

— B r auu sch w e ig , 25 . März . Die LandeSversammlung nahm

den Kommissionsantrag , die Ausführung des Negeuischaftsgesetzes ruhen

zu lassen , ohne Debatte unter Zustimmung des Staatsmnnsterinms
an . Ein Antrag von Lucius , die Regierung möge die Reichsregierung

ersuchen, im Falle des Ablebens des Herzogs bis zur definitiven Entschei¬
dung über die Nachfolge in der Regierung die Verwaltung des Herzog-

thums zu übernehmen , wurde mit allen gegen 2 Stimmen abgclehnt.
— Paderborn,  22 . März . Der hiesige Bischof hat ein Schreiben Pius IX.

erkalten . Dasselbe , datirt aus Rom , 26 . Febr ., belobt di : Standhaftigkeit des

Bischofs und ermulhigt denselben zum '.luoharren.
Italien . Rom,  22. März. Gegen den von Figliani eingebrachtcn Ge-

setzenlivurs , welcher in Anbetracht des Mißbrauchs in der Eheschließung die

Forderung stellt , daß die kirchliche Trauung nur dann vvrgenommen werden

düble , wenn die bürgerliche schon vorangegängen sei , haben die lombardischen
Bischöfe eine Adresse an den König gerichtet , in welcher sic ankündigen , daß sie

dem Gesetze, falls cs Annahme findet , den Gehorsam versagen werden . „Denn

m ..n muß Gott mehr gehorchen als den Menschen ."
Spanien » Madrid,  25 . März. (Amtl. Telear.) Scrrano meldet, daß

der Angriß auf die Positionen der Karlistcn heute Morgens um 6 Uhr be¬

gonnen habe . Das Eentrum unter General Loma sei bis Carriras vorgedrun-
gcn , der rechte Flügel unter Rivcro ging qegen eine starke Karlistenpvsikioir
va --, die erfo lgrcich von 2 Batterien beschossen wird . _

Das Tokioer Woche»!
erscheint wöchentlich b
mal : Dienstag , Donn-
rogu. Samstag.
Samstagsnummcr v
eins Unicrhaltungsb

beigegeben. Abon
mentsprcishalbjährl.
durch die Post bezöge»
Bezirk Ist . 16 kr., son
ganz Württemb .lfl . 3
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